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Lob der Mutter 

Mutter, schallt es immerfort 
und fast ohne Pause. 
Mutter hier und Mutter dort 
in dem ganzen Hause. 

/'1 
J_)\J~ ---~ 
(\, \~ l, \ l 
l ~ "--'-

. 0 t}>f: _/ J J ...,____ 

Überall zugleich zu sein, · ~~--' /(lc.-c..„u J ( 

ist ihr nicht gegeben. /) ~/ \'. ";) [. "'~ 
Sonst wohl hätte sie, ich mein, ( ,.} lil ~\. ~ V ~4ffe 
ein bequemes Leben. l ) . 1 :Ay ~ ') Y ,; 1 Ull~ 
Jedes ruft, und auf der &eU \_ <5, (~ (."" ) :\VJJ 

will sein Recht es kriegen. 6~~(~,f . '_J ~ ~ 
Und sie kann doch nicht so schnell 1 ) '/ ~\~~ &; 
wie di.e Schwal,ben fliegen! -.:.._~ · 1\\ /,./ 

Ich fürwahr bewundre sie, '( 7 f 

daß sie noch kann lachen. ~~ 
Was allein hat sie für Müh, l )~ 
alle satt zu machen! 
Kann nicht einen Augenblick 
sich zu ruhn erlauben. 
Und das häU sie gar für Glück! 
Sollte· man es glauben? 

·. „ • ,. _.:'.·.t-

llie H.o:senburg 
Alte Wehranlage_ aus dem 11. Jhdt., im 16. Jhdt. zum prächtigen 
Renaissance - Schloss ausgebaut. Grosster vollständig erhaltener 
Turnierhof Europas. Reichhaltige Sammlung von Möbeln, Bildern, 

~-_..;.;..;..--"'-...;..;.;.;.;..====;;;;;.J Kunstgegenstände, Waffen und prähistorischen Funden . Auf der 
herrlichen Aussichtsterrasse werden täglich um 11 und 15 Uhr Edelfalken, Adler und Geier im 
Freiflug vorgeführt. Die Falkner tragen Kostüme wie in der Renaissance - Zeit. 

Öffnungszeiten: 1.4. - 15.11. täglich 9 - 17 Uhr, Führungen tgl. 9 - 16 Uhr 
Adresse: A-3573 Rosenburg-Schloss Telefon: 02982 / 2911 o. 2303 

Führungen für Gruppen gegen Voranmeldung! 



Mitteilung des AVH für Mai 1999 

E:n..-tsorgon..g&a.Jcti.o:n. 1999 

Auto 
Reifen 
Kühlschrank 

Gefrierschrank 
Ferhseher · 
Bildschirmgerät 

· Kein Fahrzeug oder Gerät kann ohne entsprechende Plakette entsorgt werden t 
Plaketten erhalten Sie beim Abfallwirtschaftsverband in Mol,d 90 

PLAKETTENAUSGABEZEITEN : 

3.Mai - 4. Juni 1999 
Montag - Freitag von 8h -12 h 

~ · Für Rückfragen stehen wir Ihnen in dieser Zeit 
~ . unter 02982/53310 gerne zur Verfügung 1 

Geräteabholung ab 14. Juni 1999 
nähere Details· entnehmen Sie aus dem Abfallkurier Nr. 36 

PKW . , S 2701-
Kühl- u. Gefriergeräte · S 300,-
Fernseh- u. Bildschirmgeräte S 1501 -

BIO 
05.05 
19.05. 

Restmüll 
14.05. 

Papier 

Reifen: bis 60 cm S 25,-
60 - 120 cm S 50,­

über 120 c~ S 150,--

gelbe(r) Sack/Tonne 
18.05. 

Problemstoffsammlung: 30. April 1999 (nähere Informationen siehe letzte Ausgabe) 

. Textil- und Schuhesammlung 
~. „ .+ 

. Wir sammeln: 
· -Bekleidung -Tischwäsche 

~ ·:;:. --Bettwäsche -Vorhänge 
~ ·:~ "·· -Tuchenten ~ · -Pelze 

-P~ster -Lederbekleidung 
-S'?h~he (nur p~arweise und bebündelt) 

.. ~ .' 28.Mai 19_99 
Die:· $ammmlun11 .. ~rfQlgt ab H~us! 

Säcke dafür erhalten Sie· irri "· · 
Gemeindeamt Rosenburg, ; ·" -· 'i- -

Abfallwirtschaftsverband und 
Kaufhaus Haumer in Mold. 

( ! 



ROSENBURG „ MOLD 
K U N D M A C H U N G •,_· i itt'J1_ .:.~l-~-

über die 1" 
Auflegung des Wählerverzeichnisses 

und das Einspruchsverfahreri' 

Das Wählerverzeichnis für die Europawahl 
am 13. Juni 1999 liegt · 

vom 27. April 1999 bis einschließlich 6. Mai 1999 

. täglich von 8.00 bis 12.00 Uhr 

im Gemeindeamt Rosenburg-Mold, Rosenburg 25 1 zur öffentlichen 
Einsicht auf. 

--------~---------------------------------------------------------------------------------------------------

KUNDMACHUNG -

(Verpachtung Gemeindeäcker) · 

Die Gemeind~äcker in der Ka~astralgemeinde MOLO sind ~ur 
Neuverpachtung ausgeschrieben. ·· 

Die öffentliche Versteigerung findet am 

Dienstag, den 11. Mai 1999 um 19.30 Uhr, 
im 

·Gemeinschaftshaus Mold 

Hotel - Restaurant 
LandgasthOf · 

'l\'IANN 
3573 Rosenburg Tel: 02982/2915 -

statt. 

Der Bürgermeister: 

Wolfgang Schmöger 

RAIFFEISENKAssE HORN 



Bankheizung in der Kapelle Mörtersdorf 

Die Gemeinde bedankt sich bei Herrn Vizebürgermeister Josef Ponstingl für die 
großzügige Spende in Höhe von - ~-

S 5.000.--

Durch diese Spende ist die Finanzierung der Bankheizung endgültig gesichert -
den Mörtersdorfern bleibt eine Haussammlung erspart. Die Arbeiten wurden bereits 
von der Fa. Walzer erledigt. 

„Halten und Parken nur für Anrainer und Kirchenbesucher" 

Bei der Canisiuskepelle in Rosenburg wurde vor 2 Monaten eine Tafel . 

,,Halten und Parken nur für Anrainer und Kirchenbesucher'' 

angebracht. 
Bitte halten Sie sich daran, um unschöne Au~f:!Jnandersetzungen _zu vermeiden 

Maiandachten in Rosenburg 

Die Maiandachten finden heuer wieder in der Elisabethkapelle 
an allen Sonntagen im Mai, um ·18.30 Uhr statt. 

Die Ratschermädchen und· -buben von Rosenburg ·~danken sich bei der 
Bevölkerung für die freundlichen Aufnahme zu Ostern. · 

Aktion - „Sauberes Rosenburg" 

Bei der Aktion „Sauberes Rosenburg" haben die Schüler der 3. und 4. Schulstufe 
der VS Rosenburg, sowie 19 Erwachsene teilgenomfl"!en. 

~ '!)~ l-~··~ 
Danke auch an Alle - die wJe jedes Jahr ihre Gehsteige ·von der Winterstreuung -
gesäubert h~ben. .,_ · · 

Der Verschönerungs~erein 

An alle Hundebsitzer 

Bitte beachten Sie1 daß beim Äußerlnführen Ihres Hundes der Kot nicht t:iuf 
Kinderspielplätzen - Nachbargrundstücken-· öffentlichen Wegeri Lind 

- ·. Verkehrsflächen abgelegt wird . 
. --<· !';. ·::~ : ·~ • ·~ „~f -'~; .·· . ,J " • 

· " ~~'- Aus gegebenen Anlaß III ·.·· _,_ 
'.:~·~~: - Kinderspielplätze sind keine geeigneten (Jrte für Hund_~ 

: ~:;~ Dieser Aufruf ist nicht gegen die Hundebesi~er gerichtet1 aber auch hier rriuß (~ 
• .;1',:- Disziplin und gegenseitiges Verständni·s herrschen! "~ · :;,;.~~· 

•• '"'.' l- l;~:) . 
. •••,;..:.,. 

•. fT• 

~ 
• ..... • ' ~ ~$,:'; ~ ,;;:....... ,u.? 



Wie alle Jahre wird auch heuer wieder ein Wandertag abgehalten. 
Der Termin ist heuer das 

Pfingstwochenende, 22. ~nd 23 Mai 1999 

Die Bevölkerung der Gemeinde Rosenburg - Mold ist sowohl zur Teilnahme am 
Wandertag, wie auch an der Blutspendeaktion herzlich eingeladen. 

Wir werden uns bei der Streckenleitung und bei der Verpflegung bemühen, daß die 
Teilnehmer des Wandertages zufrieden sind und würden uns sehr freuen, Sie als 
unsere Gäste begrüßen zu dürfen! · 

Da nach den selbstgebackenen Mehlspeisen bei unserem Wandertag immer eine 
große Nachfrage besteht, sind wir für jede Mehlspeisspende aus der Bevölkerung 
sehr dankbar. 

Blutspendemöglichkeit ! 

Besonders wird darauf hingewiesen, daß im Rahmen des Wandertages 

am Sonntag den 23.Mai 1999 

vom Roten Kreuz im Gemeinschaftshaus, eine Blutspendeaktion durchgeführt wird. 
Wir ersuchen Die Bevölkerung sich rege daran zu beteiligen. 

Die Bevölkerung von Ma.Dreieichen und die Gemeinde bedanken sich beim 
Wanderverein für die Errichtung des Handlaufes und bei Hr. Dipl.Ing.Hans Graf 
Hoyos für die Gestattung der Durchführung. ·, ,· 

Spezialitäten· und Heurigenrestauranl am "Tor zum Waldviertel" 
Kleine l,!!lbisse, erstklassige Speisen, original Hauerweine 
Bauerns.Pezialitäten und hausgemachte Mehlspeisen . 

Terrasse . Kinderspielplatz. 
Tref1punk1 für Reisegesellschaften, 
Betriebsleiern gg. Voranmeldung . 

Geöffnet: tagl. 10 · 24 Uhr 
Montag Ruhetag! 

-· 

SH.ELL ·-
Sen'ice - Station 

® -
. ' -

' 
-

A -3580 :Mold/Horn „,,. 
Tel: 02982 / 8290 
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BevOlkerungsspiegel 
Geburtstage im Mai.1999 
zum 55. Geburtstag wir gratulieren 

19.05. Gerhard Knell .. 
zum 65. Geburtstag 11.05. Anna Himml 
zum 70. Geburtstag 
zum 75. Geburtstag 
zum 90. Geburtstag 

19.05. Herta Schlichtinger 
17 .. 05. -,· Anna Wunderl 
27.05. Marie Förster 

Geburten: :: 15.03. Dominik Schwing 

Goldene Hochzeit: 
~t"f' •• 

03.05. Karl u. Josefine 
Hofbauer 

. t . 

Sonntagsärztedienst im Mai 1999 :. 
01.u.02.05. Dr. Friedrich Eckhard Horn 

MR Dr. Harald Drexler Gars 
08.u.09.05. Dr. Rosemarie Dialer ~ Horn 

' Dr. Harald Dollensky Gars 
13.05. Dr. Ema Schleritzko Horn 

Dr. Harald Dotlensky Gars 
15.u.16.05. Dr. Erna Schleritzko Horn 

Dr. Paul Steinwender St. Leonhard 
22./23./24.05. Hof.OSR Dr. Herbert Grusch, Horn 

MR Dr. Harald Drexler Gars 
29.u.30.05. Dr. Elisabeth Daimer Mold 

Dr.Harald Dollensky Gars 
Zahnärzte: .. '. 

01.u.02.05. Dr. Peter Keresztesi Gars 
08.u.09.05. Dr. Maria Schelkshom Thaya 
13.05. Dr. Alida Stix _ Haugsdorf 
15.u.16.05. Dr. Thomas Beer -~ Waidhofen 
22./23.24.05 .Dr. Alfons Weiss Gr. Siegharts 

ROSENBUR6 -MOLD 
~\\1\}ßl~ 

_. Mold2 
· Ma. Dreieichen 82 
0

~Rosenburg ~ 
Mörtersdorf 3 
Ma.Dreieichen 81 

Rosenburg 70 

Zaingrub 

02982/2845 
02985/2308 
02982/2473 o.2345 
02985/2340 
02982/3230 o.3337 
0298_5/2340 
02982/3230 o.3337 
02987/2305 
02982/2774 
02985/2308 
02982/30308 
02985/2340 

02985/2446 
02842/54632 
02912/6767 
02842/52667 
02847/2887 . 

: ~--: .. 29.u.30.05. Dr. Gerhard Spiegl Horn 02982/2290 

' ' - Ihr Entsorgungsexperte 
- Sondermüll (Tankstellen, 

Mechaniker, Krankenhäuser .„) 

·~ ~ 

..:. Leuchtstofflampe_n, Fernseher l Elektronikschrott ••• 

- Speiseabfälte von Gastro.., 
Betrieben,· Betriebsküchen ..• 

- Kartonagen ••. 
- Baustellenabfälle 

- mit optimalem Kundendienst! ~t~ 

• 

Informieren Sie sich . 
Rufen Sie uns doch einfach an 

oder schreiben Sie uns: . 

Saubermacher 
DienstleistungsgeseHschaft m.b.H. 
Attweidlingerstraße Parz. 244, 

3500 Krems · 
Jet: 0273?/70 5 21/0, Fax 70 5 21-70 · 

Ei KREDITKARTEN Ohne 9eld 
!'. 

bezahlen .. ~ 
Weltweit bargeldlos bezahlen und jederzeit über Bargeld verfügen. 
Die Kreditkarten· der Sparkasse machen·s möglich. Und einem 
unbeschwertejt Shopping steht nichts mehr im Weg! 

• 
Sparkasse Ei 

Horn-Ravelsbach-Kirchberg AG Wir wissen wie. 



.. . , 
• ..:? • :~ -„._·„ ...... ...;. 

M.~a ib au m auf~ t~··1··,e ".-·· · 
Am Freitag, den 30.4.1999 

ab 18.00 Uhr 

führt die Jügend ;Mold das traditionelle „Maibaumaufstellen" durch. 
Wie in den letzten Jahren gibt es auch heuer wieder .: ., ~ 

Bratwürstel, Bier und alkoholfreie Getränke. 

Auf Ihr Kommen fre~(sicli die Jugend Mold 
~:. . 

..-f J.~ '!> 

;~.-·: ~Kerze\tlich tloi(zer.ti· 
·· ~ifuf Sdtr~~S Rosenb"UL;~· 

ke · 
Rz€Nt1c _. 

SOIREE BEl KERZENLICHT Sc:h1oo 1l1'1<o~R. 
Pfingsts'amstag, 22 Mai 1999, 20 Uhr ~0s~1Jbu~ • ·~E · 
F.Sctiubert: Quartett d-moll / P.I. Tschaikowsky: Quartett Nr.2 · 
MOSKAUER NATIONAL QUARTETT 

Mitteilung der BH - Horn 

Überprüfung der Verläßl.ichkeit der Inhaber v~n Waffenpässen un~ 
Waffenbesitzkarten - Nachweis des Wissens uber den Umgang mit Waffen 

Seit 1.1_.1999 ist die Behörde verpflichet sich bei der Überprüfung der Verläßlichkeit 
von Waffenbesitzern davon zu überzeugen, dass die Inhaber 

! '• 

mit Schusswaffen sachgemäß umgehen werden. ( § 5 Abs. 1 Zweite s 
Waffengesetz- Durchführungsverordnung, BGBI. II Nr.313/98) '! 

Im laufenden Jahr wird eine Überprüfung der Verlässlichkeit der Inhaber 
von Waffenpässen und Waffenbesitzkarten der Ausstellungsjahrgänge 

1994 - 1989 - 1984 - 1979 - 1974 - 1969 
erfolgen. 

Als Beweismittel für die Befähigung zum sachgemäßen Umgang niit Waffen gern. 
§ 5 Abs. 2 2. WafN kommt insbesondere die Bestätigung eines zum Handel mit 
nichtmilitärischen Waffen berechtigten Gewerbetreibenden, wonach der Betroffene 
im Umgang mit (seinen) Waffen innerhalb des letzten halben Jahres geschult 
wurde, in Betracht. 

Wir ersuchen daher, die für die Verläßlichkeltsüberprüfung betroffenen 
Inhaber waffenrechtlicher Dokumente sich um die entsprechenden 
Nachweise bis läng~tens 30.11 .1. 999 zu bemühen. 

Herausgeber Elgentiimer Verleger 
Gemeinde Rosenburg • Mold 
3573 Rosenburg 25, 02982/2917 

Für den Inhalt verantwortlich 
Bürgenneister Wolfgang Schmöger 

RedaktioneDe Be.ltriige von: 
Bürgermeister Wolfgang Schmöger 
Jürgen Bauer, Eva Peiler, 
Bürger unseler Gemeinde 
Redaktion. Layout und Satz 
Eva Peiler 

EJgenvervtelfltigung . 
Das Informationsblatt erscheint nifnd. · 
11 x jährlich und wird allen HaUsbahen . 
der Gemeinde kostenlos zugmeµf 

.. ..,._ 

: 



Umweltberater 
Robert Kraner 

Laß Dir1s schmecken 
BIO eink~~fen & ~rieben -

in ;lh.rer Region Tel. 02822 / 537 69 
.t) • 

Gesundes Genießen aus biologischer 
Landwirtschaft wird Ihnen nun leicht 
gemacht. Die Broschüre "Bio einkaufen 

& erleben" enthält Adressen, wo Sie biologische 
Lebensmittel in Ihrer Region einkaufen können. 
So können Sie Ihrem Körper, der Umwelt und 
der Region Gutes tun. Denn: Liebe zur Region 
geht durch den Magen! 

Es zahlt sich aus, Lebensmittel in biologischer Qualität zu 
kaufen. Biologisch heißt: gesunde Lebensmittel, die ohne che­
mische Spritz- und Düngemittel erzeugt wurden. Mit dem 
Grundprinzip der Kreislaufwirtschaft sorgen Bio-Bauern für 
gesunden Boden, gesundes Trinkwasser und eine intakte, er­
holsame Kulturlandschaft. Mit organischen Düngern, wie 
zum Beispiel kompostiertem Stallmist, und mit Gründün­
gung in Verbindung mit schonender Bodenbearbeitung wird 
die Bodenfruchtbarkeit erhalten oder wiederhergestellt. Eine 
abwechslungsreiche Kulturlandschaft mit Hecken, Feldge­
hölzen, einzelstehenden Bäumen, Tümpeln ist auch die Vor­
aussetzung für das Gedeihen von Nützlingen, wie zum Bei­
spiel Schwebfliegen und Marienkäfer. Diese halten die Schad­
insekten in Schach und damit das natürliche Gleichgewicht in 
der Waage. 

Die Tiere am Bio-Bauernhof fühlen sich wohl: Sie bekommen 
biologisch erzeugtes Futter und haben genügend Platz zur 
Verfügung. Die meiste Zeit im Jahr haben sie auchAuslaÜfms 
Freie. 

Weil ich mir e~ .wer~ bin ••• 

Lebensmittel, ille ~o· erzeugt werden, sind frei von Rückstän­
den aus Spritz~~-Düngemitteln und Medikamenten. Die Qua­
lität von streßfei gehaltenen und geschlachteten Tieren macht 

· Wi.r ~s;,i,~p-HM . . 
11die ·umwettberatung11 

Waldviertel 
Neuer Markt 18 
3910Zw~~ : , 
Tel. 0 28 22 / 537 69 
Fax o· 28 22153169-a ·~~ 

., . ~""· 

~"f , 

,, . - ~~,:%{;' 

l 

sich in der Küche positiv bemerk~ar. Lebensmittel aus biolo­
gischer Landwirtschaft sind eipe wichtige Grundlage für ge­
sundes, schmackhaftes Essen und Trinken, da sie reich an 
wertvollen Inhaltsstoffen sind. 

1,.Mi.t gutem Gewissen Qualität genießen! 
l 

Mit dem Kauf der BioprodUkte tun Sie aber nicht nur Ihrem 
Körper Gutes, Sie leisten damit auch aktiven Umweltschutz. 
Boden und Wasser bleiben frei von chemischen Spritz-, Dün­
gemitteln und deren Abbauprodukten. Die Umstellung eines 
Landwirtschaftsbetriebes aÜf biologische Wirtschaftsweise 
bedeutet außerdem eine Einsparung von 60 % Kohlendioxid, 
da auf energieaufwendige Dünge- und Futtermittel verzichtet 
wird. Biolandbau ist somit Klimaschutz. Die Förderung die­
ser Wirtschaftsweise ist auch ein wesentlicher sozialer Beitrag 
für unsere Gesellschaft, da. dadurch Arbeitsplätze in der Land­
wirtschaft erhalten und neue geschaffen werden. Bleiben 
Landwirtschaftsbetriebe erhalten, so ist das auch die beste 
Grundlage für eine lebendige Region. 

Wo geht's hier zu BIO? 

Mit der Broschüre "BIO einkaufen und erleben" finden Sie Ih­
re Biobauern gleich ums Eck. Adressen, Produkte und Ver­
kaiifszeiten sind übersichtlich angeführt. Erstellt haben die 
Broschüre die Koordinierungsstelle für Umweltschutz, die Ar­
ge Bio-Lan~bau und "die umweltb~atu,ng11 • 

Gleich bestellen - kostenlos bei Ihrer Umweltberatungsstelle. 



l 
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****************** ,., ,,, ,....~ ,,, ,,, „., ''" „., „,, ,,, ,,, "•:" ,., „., ,,, ... ,, ,,_, ,,'." 
~:E- PFARRKAfFEE- TAG DES LEBENS 30. Mai 1999 ~:~ 
~" ~t. 
'•' Wie in den vergangenen Jahren, wird aµch h~uer }Vieder ein 't' 
~:E- Prar;~~ee von der kath. Frau~~de .·._ · 't ~:E-
~IL or~ams1ert. . _ . ~tt. 
7t~ Die Frauen bitten um Unterstützung m Form ?t' * v~n Mehlspeis - und Tortenspenden. . -* 
1
1 

Diese können am gleichen Tag ab 7.30 Uhr ! 
~~ . n.c. h . b b d - ''" ?f\ tm r iarr elill a gege en wer · en. ?t' 

~~ ~:E-

****************** 
-· 

~~flJVU\J1JlJ\F\Jv\J\.J\_,/ln.JV'JlJVV:\„,nJ1,n.n..n.r1J\JlJIJ....,__)lJ\.JlJVV\..~VV-9 

§ . .KINDERMESSE ~ 

1 
Ebenfalls am 30.05.99 werden Kinder aus unserer Pfarre ~ 
(Gemeinde) die 8 Uhr Messe gestalten. 

§ 
2 

!!!!f !!!!!!!!!!!!f! KINDER AUFGEPASST !·!!!!!!!!.!!1!!!!!!! 

2 Die Kindennesse wird aus Liedern def Finngruppe, des 
~ Kindergartens und der Volks~chule zusammengestellt. 

~ 

! 
Alle interessierten Kinder sind zum Mitsingen und Mitgestalten 
eingeladen. 
Die erste Probe ist am Samstag, 8. Mai 99 um 14 Uhr im 
Gemeinschaftshaus Mold. 
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DER SENIORENBUND ROSENBURG-MOLD INFORMIERT 

MITGLIEDER WERBEN MITGLIEDER! 

Liebe Senioren! 

Wie Sie schon wissen, findet am 11. Mai 1999 eine Werbefahrt 
(Dampfreiniger für Reinigung von Fenstern, Frißböden u.s.w.) nach Chlum statt. 
Folgende Interessenten haben sich bereits gemeldet: 

, . 

Rosenburg: 
Mold: 

Mörtersdorf: 
Zaingrub: 

Poster (1), Kranzl (2), Pondelik (1), Traumüller (2), Kauz (1) 
Gundinger A. (1 ), Nichtawitz A.(1 ), Nichtawitz L.(1 ), Zach 
(1 ), Ing. Strammer (2), Steinhauser (1 ), Wiitlde~ A. (1) 
Frauberger (1 ), Lechner (1 ), Purker R. (2),' Laufeitthaler (1) 
Fuchs (2), Hofbauer K. (2), Wiesinger (1 ), Zimmer! u. 
Ponstingl (2), Gradner'{2) 

Ungefahr 10 Plätze sind noch frei. 
Das Programm, die Gratisleistungen und die Abfahrtszeiten entnehmen Sie bitte 
der Einladung von Christof-Reisen. 

Die Anmeldung, soferne sie nicht ~c'1on erf <;>Jgte, 1:1ehmen Sie bitte in der 
bisherigen Art und Weise vor. Geben Sie diese ausgefüllt ab in: 

Rosenburg - Frau Monika Erdner, Friseur 
Mold - Briefkasten des Abfallwirt;~chaftsverbande·s 
Mörtersdorf - Familie Rupert ~rker 
Zaingrub - Familie Karl Hofbauer sen. 

Ein gültiger Reisepaß ist unbedingt erfo~derlich! 

Bei dieser Gelegenheit dankt die Kassierin allen Mitgliede~ für die prompte 
Einzahlung der Mitgliedsbeiträge 1999. · 

Herzliche Glückwünsche den Müttern zum Muttertag und allen übrigen. beste 
Grüße · 

Ihr 

ÖR Ing. Heribert Strommer·.e.h. · 

LOTTO UNTERSTÜTZT DIE SENIORENHILFE! 
~ ~ "f- .J-

CHRISTO F -REISEN 



PERSÖNLICHE EINLADUNG 

zum traumhaften Ausflugstag 

am 11. Mai 1999 

in unseren Nachbarstaat Tschechien nach 

... CHLUM .L 

,,Bohemia Glas" ist ein Name· für wupderschö~e Glasa.rtik~l. Bei einem Besuch in 
der Glasfabrik ,,Bohemia" haben Sie· die Einkaufsmöglichkeit direkt a:t> W ~rk. 

-· l 

: 'J 

Weiters besuchen wir die einZigartige Ffarr-.und Marienkirche in Chlum: 
Besonders interessant ist die Madonna, die gleiche wie in· Mariazell. 

.. -· 
Bei e_inem Spaziergang im Schloßpar~-von C!tlwn können Sie sich so richtig -
entspannen und erholen. · ·~t 

Bitte vergessen Sie nicht Ihren gültigen Reisepaß! 

Unsere Gratisleistungen für Sie: 
+ Sie fahren mit Bussen der Luxusklasse 
+ Betreuung durch oosere netten Buslenker 
+ Kurzweilige Neuheitenvorstellung.-' ·' · · 
+ Besuch in der Glasfabrik ,,Bohemi~" 
+ Besichtigung der einzigartigen Manenkirche 
+ Entspannung im Schloßpark 
+ Einkaufsmöglichkeit im Ortszentrum 
+ Mittagessen reichlich und gut 

Abfahrt:· 6"~30 Uhr Mörtersdorf 
6.35 Uhr Zaingrub 

· .:i.6.'40 tJhr Mold -~ 

6.45 Uhr Rosenburg 

. 1 ~ . 

••••••••••••••• ' •••••••••••••••••••• „ •••••••••• „ •••••••••••••••••••• ~ ! •••• „ ••••• „ „ •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• „ •••••••••••••••••• 

Anmeldung für die Fahrt nach Chlum: „ . , - • 

Name: .............................................................. . Anzahl d. Personen: : ................. . 

Adr ~ .:f ;, • :-.; l„. /I.<: • " •" •• • " ~ . esse .................... ........................... ................ ................................. ................. . 
. ...„ „ J.J° 



1 { 1 

- -' . 

Saison tart ...... Mai '99 

Tolles Angebot 
für Neueinsteigerl 

~ Nähere Infos erhalten Sie bei ... ~ 
' Elfi Novak (Tennisplatz) 02982/38 382 ' 

Wolfgang Reinbacher 02982/38 903 

~------------- SofortobtrennenundabAnfon9Moie1nlösen! -------------X 

GUTSCHEIN 
für 1 Tennis-Stunde 

Pro Person ist nur 1 Gutschein gültig! 


